
Notdienste
Apotheken
Adler-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Königstr. 38, Löhne, Bahnhof,
Tel. 05732 3399.
Punkt-Apotheke, Mi. 9.00 bis
Do. 9.00, Eschstraße 42, Bün-
de, Tel. 05223 179079.
Markt-Apotheke, 9.00bis9.00,
Markt-Str. 3, Preußisch Ol-
dendorf, Tel. 05742 701238.
Amts-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Osterstraße 1, Hüllhorst, Tel.
05744 1339.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117, Herford.
Zentrale Notfallpraxis Bün-
de, 13.00 bis 20.00, tel. Vor-
anmeldung erbeten, Tel. 05223
19292, Lukaskrankenhaus.
Zentrale Notfallpraxis am
Klinikum Herford, 13.00 bis
22.00, Klinikum, Schwarzen-
moorstraße 70, Herford.
Zentrale Notfallpraxis der
Kassenärztlichen Vereini-
gung, 13.00 bis 22.00, „Por-
talpraxis“ im Krankenhaus,
Voranmeldung Tel. 05741
1077, Virchowstraße 65, Lüb-
becke.

Zentrale Notfallpraxis am
Krankenhaus Bad Oeynhau-
sen, 15.00 bis 22.00, Kranken-
haus Bad Oeynhausen, Wie-
landstr. 28, Bad Oeynhausen.

Augenarzt
Augenärztlicher Notdienst,
Augenambulanz, Klinikum
Rosenhöhe, An der Rosenhö-
he 27, Bielefeld.

HNO
Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Bielefeld-Mitte, Tel.
0521 5810 und KlinikumMin-
den, Tel. 0571 7900, Bielefeld.
Dr. Albert, 13.00 bis 22.00, tel.
Voranmeldung, Königswall
22, Minden, Tel. 0571 29045.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, ab 20.00 El-
tern-Kind-Zentrum (ELKI),
Klinikum Minden, Tel. 0571
7904001, Minden.
Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. 05221
942544, Herford.
Dr. med. Franziska Sudbrak,

13.00 bis 20.00, tel. Voran-
meldung, Kirchstraße 10,
Spenge, Tel. 05225 3748.

Zahnarzt
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 01805 986700.

Sonstige Notdienste
Frauenhaus, erreichbar Tag
undNacht,Herford,Tel. 05221
23883.
Tierheim Bünde, Osnabrü-
cker Str. 8, Tel. 689576.
Tierheim Bad Salzuflen, Tier-
heim, Ziegelstraße 76, Bad
Salzuflen.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babysanonymundstraffreiab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Hauptstr. 128,
Hüllhorst, Tel. 05744 509050.
Tierheim Lübbecke, nur mit
Termin, Info: www.tierheim-
luebbecke.de, Tierheim, Heu-
weg 141, Lübbecke, Tel. 05741
7472.
Telefonseelsorge, Tel. 0800
1110111, Herford.
Tierheim Vlotho, Tel. 05733
5665, Vlotho.
Zebra-Nummer gegen Kum-

mer, Ev. Kinder- und Jugend-
zentrum, Tel. 05224 9125959,
Enger.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babysanonymundstraffreiab-
geben, rund um die Uhr, Ba-
bykörbchen, Schwarzen-
moorstr. 70, Herford.
Weißer Ring Kreis Herford,
8.00 bis 18.00, Hilfe für Kri-
minalitätsopfer, Tel. 0151
65107090, Herford.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.30 bis 17.00, Herford, Tel.
05221 131608.
Frauenberatung und Notruf
gegen Gewalt, 9.00 bis 10.00,
Tel. 8899000, persönliche Be-
ratung nach telefonischer Ver-
einbarung, Frauenberatungs-
stelle, Rennstraße 15, Her-
ford.
Weißer Ring Kreis Minden-
Lübbecke, 9.00 bis 18.00, Hil-
fe für Kriminalitätsopfer, Tel.
0151 55164862, Lübbecke.
Deutscher Kinderschutz-
bund, 14.00 bis 20.00, Kin-
der- und Jugendtelefon, Num-
mer gegen Kummer: 116111,
anonym, kostenloser Anruf,
Herford.

100SchüleralsRömerundGermanen
Die Bünder Realschüler machen Geschichte lebendig.

Sie stellen in Kalkriese die legendäre Schlacht in einem Rollenspiel nach.

Bünde.UmdieGeschichte der
Römer und Germanen an-
schaulichunderfahrbarzuma-
chen, sind 100 Sechstklässler
der Realschule Bünde-Nord
mit ihren beiden Geschichts-
lehrern Elke Schoenfelder und
Daniel Usling sowie der Lehr-
kraft Laura Seifert nach Kalk-
riese imOsnabrücker Land ge-
fahren – dem Ort der Varus-
schlacht, einer legendären
Auseinandersetzung im Jahr 9
nachChristus, aus der die Ger-
manen trotz aller augenschein-
lichen militärischen Unterle-
genheit als Sieger hervorgin-
gen.

Die Klassen wurden von er-
fahrenen Museumspädagogen
mit authentischem Equip-
ment (Lanze, Schild, Wap-
pen) versorgt und stellten die
legendäreSchlacht ineinemer-
zählten Rollenspiel (mit an-
schließendem Perspektiv-
wechsel) nach. Neben alters-
gerecht aufbereiteten Informa-
tionen über diewichtigsten Er-
eignisse und Zusammenhän-
ge der Schlacht und vielen Fra-
gen, wurde so das Erleben in
der Museums- und Parkanla-
ge in den Vordergrund ge-
stellt.

Von wo kam Varus und auf
welchem Weg? Wie konnten
die Germanen die stark be-
waffneten Römer besiegen?
Wie viele Germanen und Rö-
mer waren beteiligt? Wie ver-
lief das Leben vonFeldherrAr-
minius? Warum haben die
Germanen die römischen Le-
gionäre ausgerechnet an die-
sem Standort überfallen? Die
Lerngruppen versteckten sich

auf demMuseumsgelände und
führten einen strategischen
Kampf gegeneinander. Dabei
konnten sie gut nachvollzie-
hen,wie dieRömer damals den
Angriff geplant hatten und wie
die Germanen ihn abwehrten.

„Die Tücke der Landschaft
in Kalkriese vor 2.000 Jahren
– weitflächig von Mooren und
feuchten Niederungen be-
deckt – entpuppte sich erst,
wenn man mittendrin war.
HatteeinHeereszugesbishier-
her geschafft, machte Um-
kehr keinen Sinn mehr und
Ausweichmanöver führten di-
rekt in dasMoor.Wahrschein-
lich haben sich die Römer im
Verlauf der Schlacht hier ver-
schanzt“, erklärte Museums-
pädagoge Hendrik. Schüler
NoahObracijwar vonderTak-

tik und dem Sieg der Germa-
nen beeindruckt und Felix
Schulz gefiel das Marschieren
mit echten Gegenständen aus
der Zeit der römischen Legio-
näre.

Nach der aktiven Gelände-
erkundung bot sich den Ju-
gendlichen noch die Gelegen-
heit, originale Ausgrabungs-
funde (Waffen, Münzen,
Schmuck, Menschen- und
Tierknochen) im Museums-
gebäude anzusehen.

Die nahezu tadellos erhal-
tene Reitermaske eines römi-
schen Soldaten war ein abso-
lutesHighlight. „Besonders in-
teressant war, dass wir an dem
echten Ort der Schlacht wa-
ren und die alten Funde se-
hen konnten“, so Schüler Ben-
ji Steffen.

Anschließend konnten die
Lerngruppen in das Leben und
den Alltag von Römern und
Germanen eintauchen und et-
was über die Ursprünge,
Unterschiede und Gemein-
samkeiten der an der Schlacht
beteiligten Fraktionen haut-
nah erfahren

Hier war anfassen und aus-
probieren ausdrücklich er-
laubt. So schlüpftenmutige Ju-
gendliche in authentische Ge-
wänder von Römern und Ger-
manen und konnten so nach-
vollziehen, dass Kleidung
schon vor 2.000 Jahren viel-
mehr als nur ein Schutz war:
Alter, Status, Wohlstand – al-
les ablesbar an der Kleidung.
„Mich hat beeindruckt, dass
die römischen Soldaten an
einem Tag oft 30 Kilometer
marschierten und das in Le-
dersandalen mit eisernen Nä-
geln und einer Rüstung aus
Metallschienen“, äußerte Le-
gionär Galius Julius Conradi-
us alias Conrad Becker.

„Kalkriese war schön, weil
wir auch selbst aktiv seinkonn-
ten und dabei viel gelernt ha-
ben. Außerdem hatten wir
einen netten Guide, der uns al-
les gut erklärte. Dass wir die
Originalreitermaske im Mu-
seum sehen konnten, war rich-
tig toll. Gerne hätte ich noch
mehr Zeit gehabt, um die wei-
teren Ausstellungen im Mu-
seum ausführlich betrachten
zu können. Das Museum ist
echt empfehlenswert – also:
’NehmteuchmalZeitundfahrt
dahin!’, resümierte Schülerin
Tabitha Wilms in einer an-
schließenden Feedbackrunde.

Legionär Galius Julius Conradius, Germane Sigurd, Herrin Laeti-
tia und ihre Sklavin Elka.

Jahrgang sechs inmitten der verschiedenen Friedenszeichen. Fotos: Realschule Bünde-Nord

Sommerfest lockt viele Besucher
An der Kita „Abenteuerland“ wurden Spiel und Spaß geboten. Die

Veranstaltung gilt als Erfolg für die Lebenshilfe Lübbecke.
Bünde. Als Erfolg verbuchen
kann die Lebenshilfe Lübbe-
cke das Sommerfest der Kita
„Abenteuerland“. Ungefähr
300 Gäste hatten den Weg zur
Einrichtung gefunden. Unter
den Interessierten waren viele
ehemalige sowie zukünftige
Kita-Kinder mit ihren Eltern,
die die Einrichtung näher ken-
nenlernen und aktiv am Ge-
schehen teilnehmen wollten.

Neben dem schönen Wet-
ter zählten die große Cinde-
rella-Hüpfburg, das Dosen-
werfen und ein besonderesGe-
schenk seitens der Eltern an-
lässlich des 20-jährigen Be-
stehens der BünderKita zu den
Höhepunkten des Tages. Das
„Abenteuerland“ erhielt ein
Laufrad und eine Holztank-
stelle für den Außenbereich.

Das Sommerfest bildete den
krönenden Abschluss der vor-
hergegangenen Projekttage
unter dem Motto „Umwelt“,
die von den Eltern der Kin-
dergartenkinder organisiert
wurden.ZudenAngebotender
Projekttage gehörten unter an-
deremMülltrennung mit spie-
lerischem Einkauf, Müll aus

dem Wasser fischen und das
Basteln von Vogelringen.

Zum Ende der Projekttage
fand ein gemeinsames Früh-
stück statt, bei dem jedes Kind
eine Urkunde als „Umweltex-
perte“ erhielt. Am Tag des
Sommerfestes wurden an-
hand von Stellwänden zahl-

reiche Fotos der gestalteten
Angebote präsentiert. Der
„Minispielberg“ bot Attraktio-
nen wie Dosenwerfen, Enten-
Angeln, ein XL-Vier-gewinnt-
SpielunddasWerfenvonSäck-
chen in unterschiedlicheMüll-
tonnen.

„Mupf das Müllmonster“
wurde während der Projektta-
geerstmalsvorgelesenundsein
Motiv war beim Sommerfest
überall wiederzufinden. Das
pädagogische Fachpersonal
hatte im Vorfeld einen gro-
ßen „Mupf“ ausgesägt, der von
den Kindern farbenfroh ge-
staltet wurde.

Besonders beliebt war auch
der Tattoo-Stand, an dem sich
die Kinder verschiedensteMo-
tive und Farben aussuchen
konnten, die dann auf ihre
Haut übertragen wurden.

„Die Projekttage und das
Sommerfest waren ein voller
Erfolg. Das Team und ich sind
total glücklich über das hohe
Engagement der Eltern. Wir
können nicht oft genug danke
sagen“, erzählt Einrichtungs-
leiter Sven Hartmann begeis-
tert.

Viel Spaß beim Dosenwerfen:
Die einzelnenDosenwarenpas-
send mit „Mupf dem Müll-
monster“ bemalt. Foto: Lebenshilfe

Abschied nach einem Vierteljahrhundert
Bünde. Nach mehr als 25
Dienstjahren in der Kirchen-
gemeinde Dünne wird Pfarrer
Carsten Fiefstück am Sonn-
tag, 29. Juni, durch den Super-
intendenten Olaf Reinmuth,
im Rahmen eines Gottesdiens-

tes von seinen Aufgaben ent-
pflichtet. Der Gottesdienst be-
ginnt um 17 Uhr in der Ev.
luth. Kirche in Bünde-Dünne.
Im Anschluss daran sind so-
wohl die geladenen Gäste als
auch die Gemeinde zu einem

lockeren Beisammensein mit
Imbiss eingeladen. Bei gutem
Wetter findet die Anschluss-
veranstaltung draußen auf
dem Kirchbrink statt. Alle In-
teressierten sind zu dieser Ver-
anstaltung willkommen.
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